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Niederschrift 

zur 10. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Okarben  

am 15.06.2023  

im Gemeindezentrum der Evangelischen Kirche Okarben,  

Am Römerkastell 22, 61184 Karben  

 
 

 Beginn: 19:30 Uhr            Ende:  21.30 Uhr  

 

Anwesend:  

 

Mitglieder:    Herr Sebastian Wollny  (Ortsvorsteher, CDU) 

      Herr Gerald Schulze  (stellv. Ortsvorsteher, SPD) 

      Frau Christine Fauerbach  (Schriftführerin, CDU) 

Herr Matthias Flor  (stellv. Schriftführer, SPD) 

Herr Andreas Gangel  (Ortsbeiratsmitglied, CDU) 

 

Magistratsvertreter:   Sabine Helwig 

   

Stadträte:   Stephan Theiß, Manfred Winter 

 

Stadtverordnete:  Oliver Feyl (FDP) 

 

Bürger:   ca. 40 

 

Pressevertreter:                 - 
 

Tagesordnung:  

  

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

 

• Begrüßung durch den Ortsvorsteher 

• Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen 

 

      

TOP 2: Mitteilungen des Ortsvorstehers 

 

1. Car Sharing Auto ist mittlerweile in Okarben angekommen 

o Innovativ und im Ort 

o Bitte an die Bürger sich auf der Homepage der Stadt Karben zu informieren und 

sich dort ggf. zur Nutzung registrieren 
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2. Ortsbeirat hatte Kontakt mit Schul-Elternbeirat und Schulleitung der Grundschule, 

Sportplatzpflege war das Thema 

3. Ortstermin zusammen mit G. Schulze, Thema: Radweg in Richtung Nieder-Wöllstadt, 

HessenMobil ist noch im Zeitplan, eventuell bis Herbst befahrbar 

4. Okärber Feuerwehr hat ihren „Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 18.06.2023 am 

Gerätehaus 

 

     

TOP 3: Mitteilungen des Magistrats 

 

1. Wanderweg am Lilienwald wurde im Winter zerstört 

a. Weg liegt außerhalb der Gemarkung Karbens in einem Feuchtgebiet 

b. Zustand wurde überprüft / soll mittlerweile wieder begehbar sein 

c. Zu Hessenforst gab es keinen Kontakt 

d. OB überprüft 

2. Sonnenschutz im Bürgerhaus wird in KW 26 montiert 

3. Solarleuchten am Friedhof sind im Bauhof eingetroffen 

a. Zur Montage wird externe Unterstützung benötigt. 

b. Herr Soborka wird eine Firma beauftragen. 

c. Umsetzung hängt von der Verfügbarkeit der externen Firma ab 

4. Reinigung Kriegerdenkmal muss in Haushalt der Stadt Karben aufgenommen 

werden. Bis zur Etatberatung wird eine Kostenschätzung erstellt. 

5. Ende Juni: Installation der Tür zur Friedhofshalle laut KIM 

6. Bauleitplanung für Bikepark in Auftrag gegeben für ca. 16.000€ 

7. Säuberung der Sink- und Straßenkästen erfolgt in Kürze 

8. Sachstand BGH: In 2023 erfolgt ausschließlich die Renovierung der Gaststätte, 

Eröffnung soll im ersten Halbjahr 2024 erfolgen, vorbehaltlich der Genehmigung durch 

den Wetteraukreis, restliche Sanierung in 2024 

  

 

     

TOP 4: Vorstellung der Behindertenbeauftragten, Frau Cornelia Polz, der Stadt Karben  

 

• Frau Polz stellt sich vor 

• Kontaktdaten über ihre Visitenkarte, Facebook oder die Website 

der Stadt Karben 

• Ehrenamtliches Amt gemeinsam mit Marc Griffiths, der sich entschuldigen lässt 

• Beraten Stadt bei Bauanfragen, Verkehrsplanung; Integration in Kultur und Freizeit 

• Private Anliegen wie Anträge bei versch. Stellen  

• Offene Sprechstunde: Beratung findet jeden Di 9-12 Uhr in der Bücherei in Rendel 

statt 

• Einfach anrufen für andere Termine, evtl. auch Hausbesuche 

• Behindertenbeauftragte können auch als Mittelsmann/-frau agieren 

• Bereits umgesetzte Projekte:  

o Installation einer Rampe bei Bäckerei Philippi in Rendel  

o Entfernung des Kabelkanals beim Weihnachtsmarkt  
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• Neues Projekt: Friedhof Petterweil ist zurzeit noch unzugänglich für Behinderte 

• Großes Netzwerk mit z.B. Herz und Hand 

  

     

TOP 5: Vorstellung der Umsetzung des Glasfaserausbaus in Okarben durch die Firma 

Yplay   

 

• Projektleiter in Karben ist Herr Holger Heidenreich: Er betreut zurzeit den Ausbau in 

Burg-Gräfenrode, Petterweil und Okarben gleichzeitig 

• Einladung in Burg-Gräfenrode der Firma Leinweber beim Ausbau 

zuzuschauen 

• Ausbau in Okarben beginnt in den nächsten zwei Monaten mit Hausanschlüssen, in 

Abstimmung mit der Stadt, normalerweise wird in den Ortsteilen mit dem Ausbau von 

zwei Seiten gleichzeitig angefangen (z.B. vorne und hinten), dann im Kreis 

• Die beauftragte Firma macht einen Vor-Ort-Termine aus und stimmt die Details ab 

• Hauptstandpunkt „POP“ (Point of Presence) ist am Klingelwiesenweg (Promilleweg) 

geplant 

• Firma für Okarben steht noch nicht 100% fest; Sobald es feststeht, werden die Kunden 

informiert 

• Nachzügler: sind noch möglich 

• Ausbaudauer: ca. 3-5 Monate, eventuell sind die ersten bereits im Sept/Okt 2023 

online, wenn es gut läuft 

• In Mehrparteienhäusern (mehr als vier Parteien) sind nachträgliche Aufschaltungen 

möglich, da dort bereits alle Anschlüsse vorgesehen sind 

• Ablauf der Installationen: 

1. Begehung mit Festlegung der Anschlussstelle  

2. Eigentümer und Baufirma legen gemeinsam Verlegeart fest (Erdrakete oder 

Graben) 

3. Grenzfälle von außenliegenden Gebäuden werden mit der Stadt besprochen, 

falls diese nicht lukrativ für YPlay sind, wird ein Förderanträgen durch Stadt 

bei Land und Bund geprüft. Ein Tiefbau durch Eigenleistungen ist bei 

außenliegenden Gebäuden möglich, Material stellt YPlay.  

4. Leerrohr wird verlegt. Falls aktuell gerade eine Baumaßnahme auf dem 

Grundstück läuft, gerne Kontakt mit Yplay aufnehmen und evtl. bereits 

verlegen 

5. Lochbohrung ins Haus 

6. Hausanschlussübergabepunkt (HÜP) wird installiert 
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TOP 6: Anträge    

      

6.1 Prüfantrag aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023: Parkplatzanordnung in der 

Flurstraße  

 

• OV erläutert Antrag und begründet den Wegfall des Mülltonnensammelplatzes 

• Bürger stellen trotz S-Kurve der Parkplätze keine Verkehrsberuhigung fest, viele 

fahren dort zu schnell. Parken auf einer Seite würde Rasen noch verschärfen. 

• Magistrat: Vorschlag eines Vor-Ort-Termins im Rahmen einer Ortsbegehung, Sa. 

09.09.2023 um 14 Uhr 

• Bürger: Vorschlag die Bürger darauf aufmerksam machen, dass Garagen zum 

Parken genutzt werden sollen 

 

Der Antrag wird zurückgestellt - Keine Entscheidung heute 

   

 

 

6.2 Prüfantrag aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023:   

Einrichtung eines Unterstandes an der Bushaltestelle Okarben Kirche 

 

• G. Schulze erläutert den Antrag. Busfahren soll attraktiver gemacht werden.  

• Unterstand wie am Weißen Stein würde bei schlechter Witterung Abhilfe schaffen. 

• Ein Bürger meldet sich zu Wort: Ältere Menschen können dort nicht lange stehen, 

Unterstand mit Bank wäre schön 

• Ein Bürger befürwortet die Buslinie in die Stadtmitte. Für gehbehinderte 

Menschen sind Wartepunkte Bad Vilbel und Frankfurt nutzerfreundlicher. Eine 

Bank würde bereits hilfreich sein. 

• Stellungnahme des Magistrats: Bauantrag wird im Fachbereich 5, evtl. Unterstand 

wie am Kino, Frau Helwig gibt Idee mit der Bank weiter 

 

Der Antrag wird insofern erweitert, dass zudem eine Sitzmöglichkeit geprüft 

werden soll, falls ein vollwertiger Unterstand nicht möglich ist. Der Antrag 

wird mit dieser Änderung einstimmig angenommen. 

 

 

     

6.3 Prüfantrag aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023:   

Errichtung von zusätzlichen Parkplätzen am Friedhof Okarben 

 

• G. Schulze erläutert Antrag – Die Firma Sachse würde die weiteren Parkplätze 

auf Teilen des Bolzplatzes von der Stadt Karben anmieten. Rasensteine bzw. 

wasserdurchlässiges Pflaster wäre wünschenswert.   

• Magistrat: Errichtung weiterer Parkplätze würde die Aufstellung eines 

Bebauungsplans erforderlich machen, was mit Vorab-Kosten verbunden wäre 

• Vorschlag von Flor, ein Schild aufzustellen, dass weitere Parkplätze am Bhf. 

vorhanden sind 
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• Parkzeitbegrenzung ist bereits vorhanden 

• OV und Schulze fragen nach, ob Anmieten von Parkplätzen am Bhf durch Firma 

Sachse möglich ist 

• Ein Bürger meldet sich zu Wort: Der Bolzplatz soll für Kinder 

erhalten bleiben 

 

Der Antrag wird zurückgezogen 

 

  

     

6.4 Antrag aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023:   

Neugestaltung der Fußgängerunterführung am Okärber Bahnhof  

 

• OV erläutert Antrag nach Vorbild von Groß-Karben 

• Magistrat: kann gerne gemacht werden in Zusammenarbeit mit KSS, Frau 

Helwig unterstützt gerne, im Moment läuft ein Projekt am Bhf. Groß-Karben 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

  

     

6.5 Antrag aus dem Ortsbeirat v. 02.03.2023:    

Ein neuer Mülleimer im Friedberger Weg  

 

• G. Schulze erläutert Antrag 

• Ein Bürger meldet sich zu Wort: Es sollten mehr Hundekotbeutelspender 

aufgehängt werden  

• G. Schulze erwidert: Wir benötigen Paten, die die Boxen bestücken. Er bittet um 

Unterstützung 

• Magistrat: Der recht nahe Mülleimer ist noch relativ neu, deswegen ist im 

Moment kein Weiterer vorgesehen. Den Zeitraum bis zur erneuten Prüfung klärt 

Frau Helwig ab 

• Ein Bürger meldet sich zu Wort: Mülleimer an Fußgängerüberweg fehlt auf 

Ortsseite, OV kümmert sich um AEM 

 

Der Antrag wird zurückgestellt 

  

 

     

6.6 Antrag aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023:    

Poller am Ost-Zugang des Sportplatzes  

 

• OV erläutert den Wandel des Sportplatzes in einen öffentlichen Platz, dafür wurde 

ein Zaunelement weggenommen, Damit haben auch Autofahrer Zugang und 

nutzen dies. Das war so nicht vorgesehen. Idee vom Pétangue-Club einen Poller 

zu setzen. 
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• Magistrat: Poller wird gesetzt 

• OV befindet den Antrag als obsolet 

 

Der Antrag wird zurückgezogen 

 

 

     

TOP 7: Anfragen    

      

7.1 Anfrage aus dem Ortsbeirat v. 02.06.2023:   

Instandsetzung der Laufbahn auf dem Sportplatz Okarben  

 

• Magistrat: Laufbahn wird bis zum Querweg aufgearbeitet und Rasen wird am 

20.06./21.06.2023 gemäht 

• Bürger: Herr Rahn hat versprochen, zu prüfen, ob der Belag des Basketballfeldes 

auch auf Laufbahn übertragen werden kann, hin zu umwelt- bzw. pflegeleichtere 

Anlage    

 

 

 

TOP 8: Verschiedenes    

      

1. Radwegproblem: Ausbau zwischen Nieder-Wöllstadt und Okarben 

a. Absätze sind kritisch, vielleicht ist Angleichung durch Baufirma möglich, Bitte 

um Anfrage 

b. Magistrat: Böing wird informiert 

2. Einfahrt B3/Kömpel:  

a. Freischnitt der Kreuzung für mehr Einsicht in B3 in Richtung Okarbendurch 

landwirtschaftl. Fahrzeuge, oder Bitte um Anfrage, ob möglich, 70er-Zone 

dauerhaft zu errichten 

b. Magistrat nimmt es mit 

3. Neugepflanzte Bäume auf neuer Hauptstraße bereits zerstört  

a. AEM bereits erfolgt durch Schulze 

b. Bürger: Bürger wollten Bäume vor den Grundstücken, sollten zur Pflege 

angehalten werden 

c. Magistrat nimmt es zur Kenntnis 

4. Bürger: Schwelle in Höhe Hauptstraße 112 entfernen 

a. Uneinigkeit herrscht hier 

b. Magistrat: Vorschlag im Rahmen einer Ortsbegehung erneut prüfen  

5. Bürger: Straßberg neuer Kindergarten 

a. Eltern mögen bitte nicht auf Gehweg gegenüber parken, um Passanten nicht 

zu gefährden, evtl. ein Schreiben an Eltern 

b. Magistrat nimmt es mit, evtl. Kontrolle durch Stadtpolizei  
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 Okarben, 25.06.2023 

 

 

  

Sebastian Wollny                                         Christine Fauerbach 

Ortsvorsteher                                                Schriftführerin 


